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Pädagogische Litteratur und Lehrmittel.
1 Schweizerische litterarisch? Monoton,ndscha» redig, von Haus von Malt, jun,

Buchhandlung von Niatt in Sinns, Preis 2 Hr. >7» tit.
Die „Mouatsrnndschau" ist ein littcrarisch-kritisäes Organ aus katholische», Bo-

den, seit Oktober >895 speziell s Ur die Schweiz gescha s fen. Sie findet An.
llang, bespricht sie doch alle neueren schweizerischen litterarischen Produkte, sowie die fremd-
tändischen Ursprungs sachlich, eingehend und gründlich. Man bars sich beim
Ankause eines Buches aus ihr Urteil stützen, Zu den Mitarbeitern zähle» unter andern,
gewiegte Prosessoren der katholischen Lehranstalten von Einsiedelei, SlanS, Sarnen, Zug,
Luzern, Chur, Freiburg, Schwpz, sodann hochachtbare Männer aus dem Weltklerus und
dem katholischen ra enstandc. Das Unternehmen verdient gerade vom Lchrerstande ernste
Beachtung und Unterstützung, Sie giebt ihm tiefgründige Leitartikel z. B. im Jahrgang
1897 „Zur Gegenresormation, Zur Geschichte der religiösen Orden, Zur ethischen Bewe
gung" und andcren. Sodann führt sie ihn spstemalisch in den litterarischen Werdeprozeß
der Gegenwart ein, schult ihn kritisch und stilistisch und stärkt so unvermerkt sein Wisse»
und Können, »> j

2 Alle und Neue Welt. 32, Jahrgang 1897,98, 12 Heste zu 5t) Brnzigcr
und Eomp. Eiusiedcln

Inhalt des 2, Heftest Die Familie Polauiceti, Roman aus der Gegenwart ron
Heinrich Sicnliewicz lFortselzuirg) -- Ein Kuß, Heitere Erzählung von Alfred Birk, —
Ida's Kandidaten, Novelle von Iah, Eronauer (Schluß), — Keinem Tierlein tu ein Leid!
Märchen von Th, Berthold Die Sicherung der Schweizer 'Neutralität. Von Oberst-
leutenannt a D, Hermann Nicnstädt. Mit Orig,-Zeichnungen von A, Wald — „Wahr-
sagende Münzen," Eine numismatische Sk zze von G, Budinski, — Ein neuer Seidenbau,
Von K, Lamprecht. (Jllustr.) — Edgar Tincl, Eine biogr, und musikgeschichtlichc Skizze
von Theodor Schmid, 8, ,1, (Schluß), — Der Heriugssang und die Hochseefischerei
in der Nordsee, Von G, Terburg-Arininius (2 Jllustr.) — Lotir Kenvmy, Eine musika-
lische Erinnerung, Von Elise Pollo, Top-Hane, Von I, Gottwald, (5 Jllustr.)
Jeremias Gotthelf, Zur hundertsten Wiederkehr seines Geburtstages, Von Joh, Peter
Mauel, (2 Jllustr.) — Die 44, Generalversammlung der Katholiken Deutschlands zu
Landshut, (29. Aug bis 2, Sept.) Von Franz Meister, (18 Jllustr.) — Gedichte, Diebs-
laternchen. Von Alice Freiin von Gaudu. — Der Schmied aus Helgoland, Nach dem

Dänischen des Fr, Schaldemose, von F, Esier, 8, ,1,

Dazu kommt noch allerlei Buntes, vertrauliche Korrespondenz, Beilage für Frauen
und Kinder, politische Rundschau, Humoristisches re, 71 Bilder.

3. Deutscher Hausschay in Wort und Bild. Friedrich Pustet, Regensburg, 21,

Jahrgang 18 Heste 9 Fr,
ZuHalt des zweiten Heftes, Im Banne der Kunst. Roman von B, Coronp, —

Der Roman eines Egoisten, Von Champol, Autorisierte Übersetzung aus dem Französischen

von Wilhclminc Lang, — Von der „alten Biirgerwehr". Süddeutsche Humorske von Flo-
datto. — Gebet, Gedicht von Nina Meyke, — Allerlei Gedanken, Von L. Schmitt, —
Die katholische Ausstellung in Turin im Jahre >898. — Deutsche Geselligkeit, Von Dr.
Ernst Eckstesti. Das Grabdenkmal für Kardinal Hergenröther im Kloster Mchrerau,
Sprachreste aus dem alten Rechts-, Kampf- und Ritterleben, Eine kulturgeschichtliche Plau-
derei von Johannes Zelter, — Barcelona, Von Margot Loudka — Die Ansichtspostkarte
Vom Hausgeber,

Daran reiht sich, eine Rundschau, eine Beilage für die Frauenwelt, Bücherbesprc-

chung, Briefkasten verschiedenster Natur, 25 Illustrationen.
4. Die katholischen Missionen Herder'scher Verlag, Freiburg i. B, 12 Hefte 5 Fr,

per Jahr. 29, Jahrgang
Zuhält des 2, Heftes, Den St. Lorenz hinab, — Geschichte einer mongolischen

Ehristengemcinde, (Schluß), — Die Mission von Alaska. (Fortselzuug). ^ Nachrichten
aus den Missionen, Norwegen (Lage der katholischen Mission) ; Mesopotamien
lMisjionSreise zweier Kapuziner); Persien (Die Laz ristenmisjion) ; China (Das Findel-
Haus in Tsche-su; Eine Missionsreise in Kiangnan); Vorderindien (Die Mistionsstatirn
J-olikote, Tiöcese Allahabad); Südafrika (Unruhen in Maschonabmd; Löwenabenteuer;
Die Heimsuchungen der letzten Jahre); Océanien (Jahresbericht des Apostel, Vicariats
Neupommern) ; Aus verschiedenen Mistionen, — Für Missionszwecke,
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». Tabcrnackel-Wacht. Laumann'fche Buchhandlung Dllliuen i. W. Preis fur
12 Hesle 3 Fr.

Inhalt des 6. Heftes 1397: Zur heiligen Kommunion. — Die öftere heilige
Kommunion und die dazu erforderliche Seelenversassung. — Das Wunder der Eucharistie.
— Unterricht von dem hoch,». Sakrament des Altars, sür die Kommunikanten in acht-
zehn Fragefttlcke gestellt. Vom seligen Petrus Eanisins (Schluß) - Der ehrwürdige
Eymard. Stifter der Eucharistiner. (Fortsetzung) — Des Heilandes Liebe und Kälte.
«Schluss.) — Ein königlicher Tabernakel-Wächter lMonats-Batron). — Der hl Johannes
BerchmanS. (Schluß.» — Gegrüßet seist du, Maria. — Der eucharistische Kongreß zu
Parari-le-Monial. - Der eucharistische Kongreß zu Tprnau. — Der Attar und fein
Schmuck. (Fortsetzung.) — Der letzte Priester der St. Michaclslirche. (Eine nordische Le-
gende.) — Monatsblume: Aster. — Geschichte der Benebiklinerinncn von der ewigen An-
betung zu Peppingen. (Schluß statt Fortsetzung.) Vermischtes. Litterarisch-s.

<> Köscl'sche Buchhandlung Kempten
Überbleibsel von der Mutter Tisch von Al. Stanislaus. - I ^ geb. I 30 eL.

Die „il b e r b l ci b se l" bilden das 2lte Bündchen der bekannten „Katechetischen Hand-
bibliothel". Der Erlös ist sllr das Liebcowerk vom hl. Benedikt bestimmt. — Sie bieten
fromme und ansprechende Lesungen silr die verschiedensten Sonntage des Jahres, stir die
im Advent, für die nach Pfingsten u. f. w. Es gilt, die von 0. Amrhein gestiftete Vene-
dittus-Gejellschaft in St. Ottilien (Banern> sllr ihren großen Zweck lebenskräftig zu er-
halten. Es entsendet dieselbe Patres. Schwestern und Brllder zu den unglückseligen Kin-
dern Ehams, um selbige sür Gott zn gewinne». Ein edler Zweck, ein erlaubtes, beachten--
wertes Mittel! r.

7 Herder'scher Verlag, Freiburg i. B. ES liegen vor:
n. Brugicr, des Kindes Meßbuch, 06 S. geb. 37 und 7g <). — brosch. 20 <).

— 6. P. Meh. Meßbiichlein für fromme Kinder, 137 S. brosch. 3V <). — geb. 40
und xg

Das erste stammt vom wohlbekannten sel. Milnslerpsarrer in Konstanz her, der
litterarisch einen großen Namen hatte und wirklich kindlich einfach zu schreiben verstand.
Das liebe Büchlein rückt in 6. Auslage aus und ist nach französischem Borbilde bearbeitet.

Das zweite schrieb der Pfarrer zu Schwörztirch und zwar schon in >7. Auflage.
Beide sind reich illustriert, einfach geschrieben und verdie »cn die ihnen seit Jahren reichlich
gewordene Anerkennung in hohem Grade.

Mev gibt zu seinem Büchlein separat zu 2t» eine Einleitung heraus, die
so recht die zweckmäßige Einrichtung desselben beleuchtet und recht tresslichc Gedanken be-
huss Anleitung des Kindes zur Anhörung der hl. Messe bietet.

o. vr. Trchrr: Beichtdiichlcin siir christliche Kinder geb. 27 <). — brosch 13
08 S. 3 Auflage.

Einleitend findet sich ein knapp gehaltener Bcichtkatechismus. Daran reihen sich

Unterweisungen über Buße. Beicht, Gewissenserforschung. Neue, Vorsatz. Genug-
thuung, Beichttag :c. Der Anhang bietet einige wertvolle L.sungen über das Verichwcigen
in der Beicht, Beichtsicgel u. a. Zeitgemäß und wirklich lehrreich, in faßlicher Sprache
geboten, sind die „Unterweisungen". Das Büchlein ist sehr empfehlenswert. .O

<>. Zn den Himmel wtll ich kommen. Preis geb. 6», 67 und 80 e). brosch 40
293 Seiten.

TeS Salzburger Stadtpsarrer K. Mauracher'S „Lehr- und Gebetbüchlcin
für fromme Kinder" wandert zum vierten male in die Welt Der l. Teil ist .11 n-
ter richt" über Himmel, Gebet, Gott. Sünde, heil. Geist. Rosenkranz, heil. Meßopfer.
Glockenzeichen n. a. Einfach und verständlich, lurz und ansprechend!

Der II. Teil enthält die üblichen Gebete, und der „Anhang" bietet den Beicht-
und Kommunion Unterricht. Eignet sich sür Lehrer und Seelsorger ats Geschenk an Kinder!

»>. Alba» Stolz. Zwischen Schulbank und Kaserne. In IG Auflage tritt dieser

f. Z. viel verlästerte, aber anderseits auch viel gepncsene .Wegweiser sür die Ju-
gend" wieder auf den Plan 38. Se ien stark. 6 Er. kosten 70 e). In kerniger, bitder-
reicher, anschaulicher und Herz und Verstand erfassender Sprache weist Alban Stolz dem

Jünglinge zur Zeit der „Flegelsahre" den sicheren Weg, um „Glaube und Keuschheit" zu
bewahren. Er zeigt ihn», was sür den Himmel erfordert wird, was der Jüngling
links liegen lagen muß. will er den Himmel erreichen, und welche Lebensbahn ihn sicher

vor Verirrungen bewahrt. Lehrer, bringt dieses Büchlein — 38 S. — unter euere Re-

kruten und älteren Fortbildungsschuler: es wirkt segensreich. Lt. 1'roi.



8. Ein Kranz auf meiner Mntter Grab. Gedichte von Joseph Staub, O. 8. 11-

Verlagsanstalt Bcnzigcr >d Co. A. G„ Einstedeln, Waldslnit. Kot». Preis C() Cts.
Ein neuer „Sänger" im finstern Walde! Weich' ein Vergnügen für den sel. lb

Gall Morell. wenn er diesen sinnigen und innigen „Kranz" kindlicher Dankbarkeit lesen
könnte! Würde der ernste Drdensmaiui mit der gottbegnadigten Sängergabe sich freuen!
Wahrlich, s'ist etwas Eigenes um die geistige Nachfolge in uiiseren Klöstern. Der Geist,
der das ganze Ordenslebcn durchweht, sorgt immer für Ersah; da ist der Segen des gci-
stigcn Vaters der Klöster, der Segen (hottes, der die „Häuser" baut, der die geistige Ncg-
und Strebsamkcit endlos macht. — So ist es, so war es in Einsicdeln; so bleibt es.

Der „Kranz" enthätt 6 Gedichte, die den Überraschenden Tod von des v. Dichters
Mutter besingen. Sie alle sprechen von zärtlicher Liebe und frommer Anhänglichkeit, von
warmer Treue und kindlicher Gottergebcnheit. Sie tun cinem fühlenden, christlich denkenden

Herzen so wohl; sie sind so rein, so sormcnichön. Die „ 10 Nachtlänge" bieten so manche
Jugenderinnerung, erinnern an so manch sreudig und traurig Ereignis im trauten Heim:
aber der Ausklang aller ist so liebevoll, so trostreich; es ist die freudige Erinnerung
an eine wahrhaft g u IeM utter, die unerschütterliche Hoffnung auf ein
sichres Wicdcrsehn im Himmel. So wandle denn hinaus, du treuherzige Erstlings-
gäbe eines hoch beanlagten Dichters, eines echt dankbaren Sohnes, hinaus in die große
Welt und zeige, wie ein Klosterpater seine Mutter liebte und seine Mutter ehrt; zeige aber
auch, wie ein Mönch in stiller Zelle der holden Muse Poesie ihre schönsten Tone zu ent-
locken verstand für Kindeslieb, Kindestreu und Kottesglauben; und endlich ermuntere unsere
liebclalte Welt, wie sie lieben, wie sie ehren und wertschätzen soll. Das ist wieder einmal
die Poesie eines reinen Herzens, die Poesie der ehrliche» Ueberzeugung, die Poesie der rein
duftenden, durch den Glauben geadelten Liebe. El. Frei.

Aoeben ist erschienen-

Katholisches RrlUons-Lehrliuch
Mr höhere Uolksschuten und die reifere Jugend.

Sine Ergänzung zum Ikatecktsmns.
Von K. Mytz, Pfarrer und Erziehungsrat.

An den Seknndarschnten des Kantons Kuzern eingeführt.
Mit 20 ganzseitigen Bildern und 22 Text-Illustrationen. 192 Seiten. 8°.

In Karton mit Leinwandrücken 8t) Cts. — Ci» Psft.

Das Buch verdient vermöge seines gediegenen Inhaltes, der trefflichen Anordnung
des reichhaltigen Stosses und der hübschen, tadellosen Ausstattung bei außerordentlich be-

jcheidencm Preise weite, allgemeine Verbreitung auch außerhalb der Schule.
„Vaterland", Luzern.

Jede Buchhandlung lieiert ohne Preiserhöhung, sowie die

MllilmMM Senziger k Co. A. G. in GiliMIn. Waldshut n. Köln a Kh.

Äff
àie vàkìnìs De^irksletirerstells an cler De?irks8eìnil6 IZvUAßsvru, Kt. ^arZau, 5ür

Naturkunde, ^latbeinatik und geoinetrisebos Xsiobnen.

Besoldung?r. WC» mit z'srveiligsr .1abres?ul»g« von ?r. IlX) tür 1 übrung

des Rektorates.
Anmeldung hei der Be^irkssokulpttege Reuggern unter Beilage der /?eug-

nisss Ins den 29. November 1897.

I-sngKsrrr den 28. Oktober 1897.

Der Dräsi6evt: Der Aktuar:

vr. vilgsr, Jrxt. Rlsetier, Rkarrer.



Herder'sche Verlags handl'nng, Freiburg im Breisgau.

Soeben sind erschienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen:

Kellner, Dr L. simil. oieh. Regierungs- und Schulrat), Lebensblätter.
Erinnerungen aus der Schulwelt. Mit dem Bilde des Verfassers. Dritte
Auslage. »». (X.Il u. NUN S.) -4! lz geb. in Leinwand -Xl. S. 20.

Früher ist erschiene».

— Lose Blätter. Pädagogische vîeitbetrachtungen und Ratschläge. Einsammelt und
geordnet von A. Körgen. 8". sXX'lli u. 85d! S.) -//. 2.40: geb. 8.50.

Wesch, Gh., 8. .1., Christliche Lebensphilosophie. Gedanken über religiöse
Wahrheiten. Weitern Kreisen dargeboten. Dritte Auflage. Mit Approbation
des hvchw. KapitetSvicarialeS und Erlaubnis der Ordensobern. 12". sXll u. 004
S.) .b/i N. 5>,^ geb. in feinen Halbleinwandband ,^4.70.

Unterricht der Krstkommunikanten.
Als vorzügliches Hülfsmittel empfehlen nur:

in der Vorbereitung auf und in der
gute jîtnnmullilllnîilld Danksagung für die erste hl. Koni.

„lunion. (Sin v o l lst ä n d i a es Gebet- und Betr achtu n g s b u ch s ti r
die Jugend von Theodor Beinuig, Pfarrer,

a) Große Ansyollt. Bietet außerdem ein vollständiges Gebetbuch für
das ganze Leben. 17. Auflage. Preis geb. I .//l 70 sg. und teurer,

d) Gpltürste Ansgobr. Enthält nur die Belehrungen für die Vorbe-
reilung auf den Tag der ersten HI Kommunion. 17. Auslage. Preisgeb. 7.7

Beide Bücher sind in viele» tausend Eremplareu verbreitet und an vielen Lrten von
den hochwürdigeu Seelsorgern allgemein eingeführt, gewiß der beste Beweis, das; der Versasser
den Kommunionkindern etwas Gediegenes bietet. — Die neuen Auslagen habe» einige zweck-
mäßige Verbesserung erfahren, indem unter Anderm ein Anhang beigegeben wurde, welcher acht
Besuchungen des allerhl. Altars-Sakramentes für Kommunionkinder enthält Die Besuchungen
sollen dazu beitragen, die Kommunionkinder in die immer weitere Kreise ergreisende euchari-
stische Bewegung praktisch einzuführen.

Dichr Anhang ist auch apart zu haben unter dem Titel:

àsllllimnM des nllcrheiliystcn Altars-Sakramentes
5^ für Kvminuntoiitinder von Th. Beining. Pfarrer. Pcriasjer des Buches „Das

gute Koinuiunionkiud". l«l". 50 Seiten. Preis geheftet >0

Älte tKuchftandkungen nehmen Westellungen entgegen.

A. Laumann'sche Buchhandlung, Dülmen i. .W
Verleger des heiligen Apostolischen Stuhles.

kilr ?artbiI«i»»ASseI>uIen ullseitix bervnlirt!

lârmittel von I". Iiàer unä

xààg'. Lxxerts, âàvrf.
at llbungstokk kllr eortbilclungzzckulen (besestlieke. Tmt'sàe, Vaterlandskunde)

77sue, dritte, vermehrte ^ullage. 21s 8eiten. Einzelpreis geb. 80 ttp.
bl ituigsden im sckriktlicben Uecbnon bei den »ekrutenprütungeo. 10. .Vuttsge,

Einzelpreis 40 Up.
«) kukgsben im mllndlicken llecknen bei den Ilekruteupriitungen. 8. .Vuttage.

Einzelpreis 40 Itp.

VvrliìK àr Iî»cluìiii<lì0>oi Iluber, Altoit.
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